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Ihre Mitgliedschaft 
in unserem Verein trägt dazu bei, dass Sie
mehr zu der Erhaltung von Natur und Land- 
schaft in unserem heimischen Bereich leisten 
können. 

Wenn Sie 
� nicht nur über die Zerstörung der Natur und 

natürlichen Umwelt reden wollen, sondern 
� aktiv für deren Schutz eintreten möchten 

sowie 
� konkret selbst etwas unternehmen wollen 

und hierfür 
� eine breitere Grundlage und Interessen-

vertretung suchen, 
dann sollten Sie Mitglied in unserer 
Arbeitsgemeinschaft werden. 

Sie treffen dort 
� einen Kreis Gleichgesinnter und eine 

Gemeinschaft, in welcher Sie sich bestimmt 
wohl fühlen werden. 

� keine ideologischen Weltverbesserer, 
sondern ganz normale Menschen aus allen 
Kreisen der hiesigen Bevölkerung mit 
Augenmaß für das Mögliche. 

Sie können 
� unsere Arbeit durch Ihre Mitgliedschaft 

unterstützen, 
� wenn Sie wollen, selbst praktisch mit-

arbeiten oder anderweitig aktiv werden, 
� ihr Fachwissen einbringen oder sich fach-

kundig machen, 
� unsere Vereinsarbeit mitgestalten und an 

unseren Veranstaltungen teilnehmen 

Unsere Arbeit 
soll dazu beitragen, die Schönheit, Eigenart und 
Vielfalt unserer Landschaft zu erhalten.  
Im praktischen Naturschutz ist sie darauf 
ausgerichtet, bedrohten Arten im Ambergau ein 
Überleben zu ermöglichen.  

Worauf kommt es an? 
Tier- und Pflanzenarten leben nicht isoliert 
nebeneinander, sondern in vielfältiger Weise 
von-, mit- und zueinander. Sie bilden Lebens-
gemeinschaften, die an ihre Lebensräume 
(Biotope) ganz spezifische Anforderungen 
stellen. Damit sich die Arten austauschen kön-
nen, müssen die Biotope vernetzt sein. 
Eine Lebensgemeinschaft bildet zusammen mit 
ihrem Lebensraum ein Ökosystem. Nachhaltiger 
Artenschutz ist nur durch einen umfassenden 
Schutz der bedrohten  Ökosysteme möglich. 

Was tun wir? 
Neben der direkten Überlebenshilfe für bedrohte 
Arten, z. B. durch 
� Nisthilfen für Vögel, Schutz der Amphibien, 

Quartiere für Fledermäuse und der 
� Erhaltung der Lebensbedingungen für 

seltene Pflanzen, 
konzentrieren wir uns auf die Sicherung, 
Entwicklung und Pflege von ökologisch 
wertvollen Flächen, insbesondere auf feuchten 
oder trockenen Standorten und überwiegend in 
eigenen Schutzgebieten. Typische Biotope sind: 
� Kleingewässer, Fließgewässer, Röhrichte  
� Nasswiesen, extensiv bewirtschaftetes 

Grünland und traditionelle Viehweiden 
� Magerrasen, Felsen 
� Streuobstwiesen und Feldhecken 

Unsere Arbeitsgemeinschaft 
wurde am 9. Dezember 1982 in der heutigen 
Form gegründet, arbeitet auf ideeller Grundlage 
und hat zur Zeit ca. 150 Mitglieder. 

Sie ist 
� selbstlos im Sinne der Gemeinnützigkeit auf 

ideeller Grundlage tätig sowie parteipolitisch 
und organisatorisch unabhängig, 

� regional im mittleren Ambergau aktiv , fach-
kundig und genießt allgemein Anerkennung, 

� durch ein Vereinsmitglied im Umwelt-
ausschuß der Stadt Bockenem vertreten, 

� Mitglied in verschiedenen Organisationen, 
u. a. des Niedersächsischen Heimatbundes, 
welcher anerkannter Verband nach § 60 
des Bundesnaturschutzgesetzes in Nieder-
sachsen ist und bei Eingriffen in Natur und 
Landschaft angehört werden muß, 

� kooperativ und arbeitet mit Behörden sowie 
anderen Institutionen und Verbänden 
zusammen, 

� der einzige im Stadtgebiet Bockenem 
ansässige Naturschutzverein, 

und zeichnet sich durch ein reges 
Vereinsleben aus: 
� Vorträge zu sachbezogenen und allgemein 

interessierenden Themen 
� Mitarbeit bei Artenerfassungsprogrammen 
� Wanderungen und Exkursionen in die 

nähere und weitere Umgebung zum 
Kennenlernen der Natur 

� Arbeitseinsätze auf freiwilliger Basis 
� Regelmäßige Versammlungen, bei denen 

alles Wichtige besprochen wird 

Unsere Aufgabe 
ergibt sich aus der Notwendigkeit etwas für den 
Schutz und die Erhaltung 
� unserer natürlichen Umwelt als Lebens-

grundlage für Menschen, Tiere und Pflanzen 
� sowie unserer schönen Kulturlandschaft mit 

ihren Tier- und Pflanzenarten 
im Ambergau zu tun. 

Warum?
Durch die Auswirkungen unserer Zivilisation 
haben sich die Bedingungen für viele 
wildlebende Arten zum Teil dramatisch 
verschlechtert. Ihre Bestände sind rückläufig; 
teilweise sind sie bei uns stark gefährdet oder 
ausgestorben. 

Flora und Fauna sind aber wichtiger Bestandteil 
eines funktionsfähigen Ökosystems und einer 
abwechslungsreichen Landschaft, in der sich 
die Menschen wohl fühlen und erholen können. 
Sie sind Teil unserer Heimat, Kultur und 
Identität.

Was wollen wir? 
Die Arbeitsgemeinschaft für Natur- und 
Umweltschutz Ambergau e. V. hat sich vor 
allem das Ziel gesetzt, eine möglichst große 
Vielfalt der heimischen Tier- und Pflanzenwelt in 
der Kulturlandschaft des Ambergaues zu 
erhalten, 
� aus Interesse und Freude an anderen 

Formen des Lebens und der Natur, 
� aus biologischen und ethischen Gründen 

(Erhaltung der Schöpfung), 
� als Teil unseres kulturellen Erbes und 
� einer erlebenswerten, belebten Landschaft 

(Naturerlebnis) 

Arbeitsgemeinschaft für 
Natur- und Umweltschutz Ambergau e. V.

WIR ÜBER UNS
SEIT 1982
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